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GENZ TRIFFT GENZ
Familie Karbach lebt für den Handball
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BEWEGTE KINDERGÄRTEN DANK HANDBALL-EURO

VORWORT
Liebe Handballfreunde,
sie halten gerade das dritte Handball-Ma-
gazin „Wiesel Inside“ in Ihren Händen 
- oder lesen es online auf der Homepage 
www.handball-dormagen.de. Die Resonanz 
auf die neue Publikation „rund um den 
Handball in Dormagen“ ist ausnahmslos 
positiv. Das freut uns. Gleichzeitig spornt 
es uns aber auch an, noch informativer zu 
werden. Denn es gibt eine Menge zu erzäh-
len über die Sportart Nr. 1 in Dormagen. 
Das geht freilich nur, wenn wir weitere Part-

ner gewinnen können, die sich auf welche 
Weise auch immer als Förderer und Unter-
stützer einbringen. Wir freuen uns natürlich 
über Ihre gerne auch kritischen Anregungen 
und Ideen oder auch Fragen. Und wir ru-
fen zum Mitmachen auf: Nehmen Sie teil 
am Gewinnspiel, das wir in dieser Ausgabe 
erstmals im Heft haben. 

Mit sportlichen Grüßen
Detlev Zenk
Redaktionsleiter

Bereits seit der Handballsaison 2012/2013 wird 
der Ortsverband Dormagen des Deutschen Kin-
derschutzbundes (DKSB) von den Handballern 

des TSV Bayer Dormagen unterstützt. Pro verkaufter 
Eintrittskarte geht seitdem jeweils ein Euro an den 
Verein zur Unterstützung sozialer Projekte. Der Dorma-
gener Kinderschutzbund finanziert mit diesen Spen-
denmitteln maßgeblich sein Sport-Projekt „Bewegte 
Kita“. In zwei Dormagener Kindertagesstätten wird da-
durch zusätzlicher Sportunterricht von professionellen 
Übungsleitern ermöglicht. Der Dormagener Ortsver-
band des Kinderschutzbundes weitet das erfolgreiche 
Projekt nunmehr aus und nimmt mit der Hackenbroi-
cher „Villa Kunterbunt“ (Evangelische Kindertages-
stätte) an der Hackhauser Straße 69 eine dritte Ein-
richtung in das Programm auf. Vorgestellt wurde das 

Projekt Ende September im Beisein von Willy Wiesel, 
den Spielern Tobias Plaz und Peter Strosack, Übungs-
leiter Olaf Többen, Vertretern der Einrichtung mit Lei-
ter Detlef Prill sowie Michael Dries vom Vorstand des 
DKSB-Ortsverbandes Dormagen.
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Liebe Handballfreunde,
auf dem Spielfeld sollen unsere Spieler gewinnen 
- beim Gewinnspiel können Sie erfolgreich sein. 
Voraussetzung ist die Teilnahme am Gewinnspiel. 
Sie brauchen nur die Buchstaben vor den richti-
gen Lösungen zusammenfügen und das daraus 
gewonnene Wort an den TSV schicken. Und schon 

haben Sie die Chance, unter anderem Tickets für 
Heimspiele des TSV Bayer Dormagen zu gewinnen. 
Alle Einsendungen haben darüber hinaus eine 
weitere Gewinnchance: Aus sämtlichen Teilneh-
mern wird im nächsten Jahr der Hauptgewinner 
ausgelost, der sich auf eine Dauerkarte für die 
Saison 2015/16 freuen kann.

GEWINNSPIEL

FRAGE 1:
Der gesuchte Spieler trug vor geraumer 
Zeit das Trikot des TSV Bayer Dormagen, 
jetzt ist er im Einsatz für den TV Hütten-
berg. Die Niederlage der Hessen konnte er 
aber auch nicht verhindern. Wie heißt der 
Mann? W) Daniel Wernig

E) Christoph Baum

A) Volker Schumilas

FRAGE 2:

FRAGE 3:

Leider zog sich der Spieler beim Auswärts-
spiel in Henstedt-Ulzburg einen Nasen-
beinbruch zu und musste operiert werden. 
Vorher zeigte er aber noch trotz Handicap 
eine starke Leistung gegen Hüttenberg. 
Um wen handelt es sich?

Der gesuchte Mann hat am 12. Oktober 
Geburtstag. Wie heißt das Geburtstags-
kind des Monats?

K) Alexander Kübler

E) Jörg Bohrmann

I) Jonny Eisenkrätzer

B) Axel Schoenen

O) Patrick Hüter

F) Joachim Kurth
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Es gibt zwei Möglichkeiten, das Lösungswort an die 
Redaktion zu schicken: Per Post- oder Ansichtkarte 
an den TSV Bayer Dormagen, Handball GmbH, Hö-
henberg 40, 41539 Dormagen schicken. Oder eine 
Mail senden an presse@handball-dormagen.de.
Viel Erfolg!

Einsendeschluss ist Dienstag, 21. Oktober 2014. 
Die Gewinner werden benachrichtigt.

Die Preise für die Monatsverlosung

1. Preis: Zwei Tickets für ein Heimspiel mit 
Zusatzkarte für den Zuschauertreff, freies Es-
sen und Trinken

2. Preis: 5x2 Tickets für ein Heimspiel

FRAGE 4:
Er ist als Handballer in Dormagen groß 
geworden. Gegen Hüttenberg war er im 
Sportcenter als Zuschauer, denn für sei-
nen Verein Wetzlar kann er aufgrund eines 
Kreuzbandrisses derzeit nicht spielen. Wie 
heißt der gesuchte Spieler?

P) Moritz Preuß T) Simon Ernst
S) Max Holst

FRAGE 5:
Der Linkshänder kam aus Süddeutsch-
land zum TSV und hat jetzt mit seinem 
Mannschaftskollegen Jo Gerrit Genz eine 
Wohngemeinschaft mitten in Dormagen 
gegründet. Wer kann das sein?

A) Max Jäger
C) Pascal Noll

E) Peter Strosack

FRAGE 6:
Er schießt die Tore zumeist aus dem 
Rückraum. Jetzt hat er seine Ausbildung 
zum Physiotherapeuten bei Medico Reha 
begonnen. Wer ist das?

H) Robin Doetsch L) Max Bettin

Z) Sebastian Damm
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Egal wie es läuft. Wir sind dabei.“ Melanie 
Karbach sagt dies voller Überzeugung. Sie ist 
nicht nur die Vorsitzende des Fan-Clubs Power 

09. Sie gehört auch zu den Trommlern, die den TSV 
Bayer Dormagen im Sportcenter und in der Regel 
auch bei den Auswärtsspielen tatkräftig unterstüt-
zen. Mit den Spielen der „Ersten“ ist es noch nicht 

einmal getan – die Pauken sind auch bei vielen 
Spielen der A- und B-Jugend im Einsatz. Und bei 
den niederländischen Freunden von Kras Volen-
dam. Dort ist man immer froh, wenn die Karbachs 
im Lande sind und für die eingängigen Töne sorgen. 
Denn ganz so verbreitet wie in Deutschland sind 
die Trommeln in unserem Nachbarland nicht.

FAMILIE KARBACH
TROMMELT GEMEINSAM
Ständig im Einsatz für den Handball

Philipp und Martin Karbach.



Dormagen 
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Um Handball dreht sich bei der Familie Karbach 
nahezu alles. Denn neben Melanie besitzen auch 
ihr Mann Norbert sowie die Söhne Philipp und 
Martin dieses ganz besondere Handball-Gen. „Ich 
möchte nicht wissen, was wir schon alles im 
Zusammenhang mit dem Handball ausgegeben 
haben“, sagt die 47-Jährige, die darüber keines-
wegs klagt. Denn die Familie lebt ihr Hobby und 
ist mit Begeisterung dabei. Melanie kam über ih-
ren Vater Johannes Kinna in die Sporthalle – da-
mals war das noch die vielfach so bezeichnete 
„Schweinehalle“ an der Konrad-Adenauer-Straße. 
Norbert ging damals auch regelmäßig in die Halle 
zu den Spielen der Dormagener in der Bundesliga. 
Irgendwann lernten die Beiden sich kennen. Bis 
zum gemeinsamen Trommeln verging allerdings 
noch einige Zeit, denn Melanie hatte sich zunächst 
gar nicht vorstellen können, die Mannschaft auf 
diese Art und Weise zu unterstützen. Mit der alten 
Trommel von Philipp legte sie schließlich los. Im-
merhin hat sie Klavier gelernt:     „Für  Geburts-
tage und Weihnachten reicht es noch.“ Längst 
gehören die Karbachs zu den Stammkunden im 
Music Store Köln-Kalk, wo sie sich von der Trom-
mel ab 69 Euro bis zur großen Pauke ab 119 Euro 
eindecken. Die besseren Felle halten länger, sind 
aber auch teurer. Ersatz muss häufiger her für die 

immer wieder mal gebrochenen Stöcke. Für einen 
etwas anderen Sound besorgten sie sich zuletzt 
die neu auf den Markt gekommenen „Cow Bells“.
Auch wenn die intensive musikalische Aktivität 
Spuren an Fingern und Händen hinterlässt – mis-
sen will niemand das zur Leidenschaft geworde-
ne Hobby. „Über Handball kommt man mit den 
unterschiedlichsten Menschen in Kontakt“, sagt 
Melanie Karbach. Und nicht nur das: Bei den re-
gelmäßigen Reisen lernen die Familienmitglieder 
diverse Städte kennen. „Wir fahren so früh wie 
möglich los zu den Auswärtsspielen. Dann kön-
nen wir das Nützliche mit dem Schönen verbin-
den.“ Vielfältige Kontakte gibt es dabei auch mit 
den Fan-Clubs anderer Vereine.
Power 09 hat derzeit 26 Mitglieder, die sich nicht 
nur bei den Spielen austauschen. Alle sechs Wo-
chen tagt der Stammtisch, „bei dem wir auch 
über Themen wie Fußball oder private Dinge 
reden.“  Mit beim lockeren Gespräch sind dann 
häufig Spieler. Da gibt es besonders gute Drähte: 
„Von den jetzigen Spieler sind ja viele ´unsere 
Jungs`. Einige sind mit Philipp zur Schule gegan-
gen.“ Illusionen gibt sich niemand im Fan-Club 
hin: „Es geht in dieser Saison um den Klassener-
halt. Und wir werden alles unternehmen, um das 
Ziel zu schaffen.“
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FAN POWER 09
Der Fan-Club im Internet: fanpower.bplaced.net 

WEITERE INFOS:

Fan Power 09 verfügt auch 
über eine App, über die alle In-
formationen zum Dormagener 
Handball zusammengefasst 
werden. Informationen über 
die Homepage oder einfach 
Kontakt aufnehmen.
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Um den einen Zentimeter streiten sie noch: 
„Ich bin 1,94m, Fredrik 1,93“, sagt Jo Gerrit 
Genz. Fredrik ist sich auf Anhieb nicht ganz 

sicher, gibt sich aber zufrieden mit der Aussage 
seines Bruders. Dabei kann der 17-Jährige den 
zwei Jahre älteren Rückraumrechten des Zweitli-

GENZ TRIFFT GENZ
Ambitionierte Handball-Brüder beim TSV

Michael, Jo Gerrit und Petra Genz



IMMOBILIENBÜRO PIlz
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Ich bin für Sie vor Ort 
und informiere Sie gerne. 

Hauptagentur
Thomas Doderer
Kölner Str. 47, 41539 Dormagen
Tel 02133 - 2859054
thomas.doderer@ergo.de
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gisten durchaus noch überholen. Die Beiden sind 
jetzt vereint und spielen für den TSV Bayer Dor-
magen. Fredrik ist Torwart und neuer Rückhalt der 
A-Jugend mit Anbindung an die 2. Mannschaft. 
„Natürlich wollen wir in absehbarer Zeit auch 
mal zusammen in der Ersten spielen“, hoffen Jo 
Gerrit und Fredrik auf gemeinsame Einsätze. Für 
Petra und Michael Genz gibt es jedenfalls schon 
mal eine Erleichterung, denn der jüngere Sohn 
spielte zuletzt für Ferndorf. Jetzt brauchen die El-
tern sich beim Zusehen nur noch auf einen Verein 
konzentrieren.
Sie haben schon mal zusammengespielt: Damals 
in der B-Jugend beim VfL Gummersbach, als der 
jüngere und der ältere Jahrgang ein Team bildeten. 
Jo Gerrit und Fredrik sind Handballer von klein auf. 
Der Feldspieler startete als 4-jähriger Knirps, der 
spätere Torwart im Alter von Jahren. Natürlich färb-
te die Handball-Leidenschaft ab. Vater Michael ist 
Trainer beim CVJM Oberwiehl, der ersten Station 
beider Jungen. Und das Familienumfeld steht hin-
ter den Talenten: Onkel Stefan sieht sich die Spiele 
mit Genz-Beteiligung genauso an wie Oma Gunni: 
„Wir telefonieren oft mit ihr. Sie sagt immer, wir 
sollen uns ordentlich benehmen und sie achtet 
auch auf unsere Frisuren“, betont Jo Gerrit.
Für Beide steht fest: „Wir geben alles für Dorma-
gen.“ Jo Gerrit hat sogar sein Zimmer im Sportin-
ternat Knechtsteden abgegeben. Dort wohnt jetzt 
Fredrik, während der ältere Bruder eine WG mit 
Peter Strosack mitten in Dormagen gebildet hat. 
Die Geschwister fühlen sich sehr wohl hier am 
Rhein und stellen bereits übereinstimmend fest: 
„Es wäre sehr schwer, den TSV zu verlassen.“ 

Aber eines Tages könnte genau das passieren, 
denn das Ziel ist klar. Beide wollen irgendwann 
in der 1. Liga spielen. Fredrik: „Erst mal will ich 
versuchen, vom Handball leben zu können.“ Er 
ist auch ein gewiefter Computermensch und kann 
sich vorstellen, nach dem Abitur im nächsten Jahr 
Informatik zu studieren. Die Themen Medienge-
staltung und Marketing liegen Jo am Herzen. Im 
Augenblick konzentriert er sich aber auf sein frei-
williges soziales Jahr, in dem er diverse Aufgaben 
für den TSV übernimmt und den Handball stark in 
den Fokus nehmen kann. Gelegentlich bleibt Zeit 
für den Golfplatz. Nach dem Wechsel von Moritz 
Preuß zum Bergischen HC ist er dort aber selte-
ner anzutreffen, eher schon daheim im Bett: „Ich 
schlafe gern und viel.“ Der Wechsel von Fredrik 
hatte natürlich auch damit zu tun, dass Jo schon 
in Dormagen gute Erfahrungen gemacht hat: „Er 
hat mir nur Positives berichtet.“ Und aus der Mit-
telrhein-Auswahl kannte der Schlussmann etliche 
der jetzigen Mannschaftskollegen, mit denen er 
sich prima versteht. Jo Gerrit und Fredrik Genz ha-
ben sicher eine große Zukunft vor sich. Hoffentlich 
noch lange beim TSV.

Fredrik Genz im Kasten
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TSV MIT NEUER HOMEPAGE

Rechtzeitig vor dem ersten 
Meisterschaftsspiel war die 
neue Handball-Homepage 

des TSV Bayer Dormagen online. 
Auf www.handball-dormagen.de be-
finden sich jetzt alle relevanten In-
formationen über die Mannschaft, 
das Umfeld und das Handballge-
schehen in Dormagen. „Ich danke 
allen Beteiligten für die aus mei-
ner Sicht sehr gelungene Arbeit“, 
sagt Handball-Geschäftsführer 
Björn Barthel. Die Homepage in-
formiert über aktuelle Themen 
und Konzepte, Sponsoring-Mög-
lichkeiten, die Fan-Clubs und den 
Ticketkauf. Ergänzungen sind an 
der ein und anderen Stelle ge-
plant. Barthel: „Über Anregungen 
freuen wir uns natürlich.“

Der Facebook-Auftritt der Hand-
baller hat die Adresse www.face-
book.com/handballdormagen.

Jetzt auf das Handy oder Tablet laden...

Einfach den QR-Code einscannen!

www.handball-dormagen.de
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Henning Fritz sorgte für diese Paarung. Der 
ehemalige Weltklassetorwart zog zunächst 
den TSV und dann Balingen als Gegner in 

der 2. Runde des DHB-Pokals. Die beiden Mann-
schaften stehen sich am Mittwoch, 22. Oktober, 
ab 19 Uhr im TSV Sportcenter gegenüber. Fast wä-
ren beide Mannschaften in der 2. Liga aufeinan-
der getroffen. Doch Balingen schaffte mit leichter 
Verspätung den Klassenerhalt in der DKB-Hand-
ball-Bundesliga. „Das ist natürlich ein attrak-
tives Los“, sagt Björn Barthel, Geschäftsführer 
der Dormagener Handball GmbH. „Balingen ist 
Favorit, das war Nordhorn in der 1. Pokalrunde 
aber auch.“ Im August gewann der TSV mit 21:18 
gegen die HSG. Barthel hofft auf möglichst viele 
Zuschauer. Tickets gibt es im Vorverkauf in der Ci-
ty-Buchhandlung, Besitzer von Dauerkarten erhal-
ten einen Rabatt von 2 Euro.
Ob der ehemalige Dormagener Fabian Böhm am 
22. Oktober für Balingen spielen kann, ist fraglich. 
Er verletzte sich Ende September im Training: Bei 
einem Wurfversuch blieb er an der Hand eines Mit-
spielers hängen und hat sich den Zeigefinger an 
der Wurfhand gebrochen. Balingens Trainer Markus 
Gaugisch: „Das ist jetzt sehr ärgerlich, lässt sich 
aber einfach nicht ändern.“

1. LIGA IM TSV SPORTCENTER
DHB-Pokalspiel gegen Balingen-Weilstetten

Fabian Böhm

Die Ergebnisse der 1. Runde

Die Spiele der 2. Runde

SG OSF Berlin - SC Magdeburg  22:42
TV Emsdetten - EHV Aue  33:30
HSG Handball Lemgo- TuS N-Lübbecke  21:34
SV Langenweddingen - TBV Lemgo  19:44
1.VfL Potsdam - Bergischer HC  22:37
TSV Bayer Dormagen - HSG Nordhorn-Lingen  21:18
HC Empor Rostock - TUSEM Essen  38:37
TuS Fürstenfeldbruck - TSG Lu-Friesenheim  34:41
HSV Bad Blankenburg - SG BBM Bietigheim  28:40
ThSV Eisenach - SG Leutershausen  25:20
SC DHfK Leipzig - TV Bittenfeld  27:25
VfL Fredenbeck - TSV GWD Minden  20:33
TV Korschenbroich - TSV Hannover-Burgdorf  30:34
SV Henstedt-Ulzburg - VfL Bad Schwartau  26:27
Wilhelmshavener HV - ASV Hamm-Westfalen  26:24
HSG Tarp-Wanderup - Eintracht Hildesheim  18:41
TSG Haßloch - HC Erlangen  16:34
HSG Kleenheim - FRISCH AUF! Göppingen  17:35
SG Köndringen/Teningen - VfL Gummersbach  25:35
SV Plauen-Oberlosa - HSG Wetzlar  24:39
SV 64 Zweibrücken - HBW Balingen-Weilstetten  22:33
TSB Heilbronn/Horkheim - TV Großwallstadt  26:23
SG Pforzheim / Eutingen - TV 05/07 Hüttenberg  20:31
TV Nieder-Olm - DJK Rimpar Wölfe  10:35
TV 1893 Neuhausen - HG Saarlouis  16:20
HG Hamburg-Barmbek - TSV Altenholz  22:37

TSV Altenholz - FRISCH AUF! Göppingen
THW Kiel - TBV Lemgo
DJK Rimpar Wölfe - ThSV Eisenach
TUSEM Essen - Füchse Berlin
TSV Bayer Dormagen - HBW Balingen-Weilstetten
Eintracht Hildesheim - SC Magdeburg
HC Erlangen - HSG Wetzlar
VfL Gummersbach - SG BBM Bietigheim
Bergischer HC - TuS N-Lübbecke
TSB Horkheim Heilbronn - Rhein-Neckar Löwen
TV Emsdetten - GWD Minden
SC DHfK Leipzig - TV Hüttenberg
Wilhelmshavener HV - VfL Bad Schwartau
HG Saarlouis - TSG Ludwigshafen-Friesenheim
SG Flensburg-Handewitt - MT Melsungen
TSV Hannover-Burgdorf - HSV Handball

Die weiteren Spieltermine des DHB-Pokals 2014/15:
17. Dezember (Achtelfinale)
4. März 2015 (Viertelfinale)
9./10. Mai 2015 (Final Four-Turnier O2 World Hamburg)

Weitere Infos gibt es auf
www.handball-dormagen.de
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fit wie die spieler vom tsv!

Sie haben konkrete persönliche Ziele in Sachen Sport und Gesundheit? 

Dann ist vielleicht auch für Sie das Konzept von mArQUArdttrAiNiNG genau die richtige Lösung. Ich 

biete ihnen eine professionelle und individuelle Betreuung, damit wir gemeinsam Ihre Ziele erreichen.

Ihr persoNAltrAiNer für die Bereiche:

mehr iNformAtioNeN UNter www.mArQUArdttrAiNiNG.de

fUNktioNAles trAiNiNG | GewichtsredUktioN | herz-kreislAUf trAiNiNG | BUrN-oUt prophylAxe

MARQ-ANZ-132x92-RZ.indd   1 28.08.12   12:57

SELECT’s hochwertigster Handball, der ULTIMATE, ist der bevorzugte 
Spielball zahlreicher europäischer Top Clubs, Ligen und National-
mannschaften. Unter anderem ist der Ultimate der offizielle Ligaball 
in Frankreich, Spanien, und Norwegen.  Außerdem ist er der 
bevorzugte Ball der dänischen Nationalmannschaft seit über 50 
Jahren.Der ULTMATE fliegt gerade wie ein Pfeil durch die Luft und – 
am wichtigsten – er hat ein vollkommen kontrolliertes Sprungverhal-
ten. Zusätzlich zu diesen klassischen Select-Attributen gibt es etwas 
Leichtes, Lebhaftes an diesem Ball, das ihn perfekt macht. Wir 
wollen nicht verschweigen, dass unser bester Handball ein Stück 
wahre Kunst ist.



TSV BAYER DORMAGEN
2. Handball-Bundesliga Saison 2014/15



TSV BAYER DORMAGEN
Obere Reihe von links: Dr. Ralph Goldschmidt, Dr. Guido Laps (Mannschaftsärzte), 
Maximilian-Leon Bettin, Jonathan Eisenkrätzer, Patrick Hüter, Jo Gerrit Genz, Dennis 
Marquardt (auch Athletiktrainer), Jörg Bohrmann (Trainer).  /  Mitte: Dr. Peter Sieber-
ger (Mannschaftsarzt), Harald Neises (Physiotherapeut), Frederic Rudloff, Max Jäger, 
Sven Bartmann, Alexander Kübler, Joachim Kurth (Co-, Torwarttrainer).  /  Sitzend: 
Nico Bobrowski (Physiotherapeut), Sebastian Damm, Peter Strosack, Robin Doetsch, 
Tobias Plaz, Pascal Noll, Axel Schoenen (Betreuer).  /  Im Kasten: Andreas Simon.
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Wer für andere sorgt,
sollte vorsorgen

Risiko-Lebensversicherung

Wer für andere sorgt,
sollte vorsorgen

Geschäftsstelle Ralf Braschwitz
Hauptstraße 84
41517 Grevenbroich
Telefon: 02181 - 659009
www.rheinland-versicherungen.de

Jetzt 
mit

SofortschutzNEU

Risikoträger der Risikolebensversicherung 
ist die Credit Life AG - ein Unternehmen 
der RheinLand Versicherungsgruppe.

Risikoleben-Anzeige Braschwitz_Layout 1  31.07.14  11:57  Seite 1

„TRIBÜNENTALK“ IM INTERNET
TSV präsentiert bewegte Bilder 

Über den Handball-Zweitligisten TSV Bayer 
Dormagen kann man eine Menge lesen 
- aber auch sehen. So sind Reporter von 

Center TV immer wieder mal im Sportcenter 
und zeigen anschließend interessante Beiträge 
von den Heimspielen. Der TSV präsentiert aber 
auch eigene bewegte Bilder im „Wiesel TV“. 
Bestandteil des Angebotes ist der Tribünentalk, 
der in der Regel in der Mitte der Woche her-
gestellt wird und dann auf www.handball-dor-
magen.de oder www.facebook.com/hand-
balldormagen zu sehen ist. Zu Worte kommen 
die Spieler, Trainer und auch Personen aus dem 
Handball-Umfeld. Gesprächspartner von Detlev 
Zenk war in der letzten Septemberwoche Neu-
zugang Andreas Simon (Foto). Er informierte 
darüber, dass er sich in der Dormagener Mann-
schaft sehr wohlfühlt und berichtete auch über 

  
sein Sportmanagement-Studium, das er dem-
nächst mit dem Masters abschließen wird.  

Der TSV sucht übrigens noch Unternehmen oder 
Privatpersonen, die Wiesel-TV finanziell unter-
stützen. Bei Interesse bitte an Tobias Plaz, Mail: 
t.plaz@tsv-bayer-dormagen.de wenden.



WIESELINSIDE 23

FIN_Anzeige-DINA5.indd   1 03.09.12   13:12

Darf ś ein bisschen FAIR sein?

Den fairen Einkaufs- und Gastroführer im Rhein-Kreis Neuss fi nden Sie unter 

www.fair-im-rhein-kreis-neuss.de

Foto: Thinkstock



WIESELINSIDE24

Mehr Power
für Ihr Unternehmen …

Toller Erfolg der Trikotsponsor-Verlosungsaktion - Vielen Dank.
Gleich 15 nachfolgend aufgeführte Unternehmen haben sich an der Aktion „Trikot- 
sponsor-Verlosung“ beteiligt und unterstützen in dieser Form den TSV Bayer Dormagen. 
Und das Schöne: Bei dieser Aktion gab es nur Gewinner!

Praxis
Dr. Ralph Goldschmidt



...hier fühĺ ich mich wohl

WIR ZEIGEN
ALLE SPIELE

Am Niederfeld 4, 41539 Dormagen, 02133 / 215826

Öffnungszeiten: Täglich (Mo.-So.) ab 10 Uhr

1. & 2. BUNDESLIGA, DFB-POKAL,
CHAMPIONS LEAGUE, EUROPA LEAGUE

... und bei den Spielen des TSV Bayer Dormagen
fühlen wir uns natürlich im TSV Sportcenter

auch sehr wohl!

Viel Erfolg in der 2. Handball-Bundesliga!
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Der „Talk danach“ mit den Trainern der beiden Ver-
eine findet im Zuschauertreff etwa 15 Minuten 
nach dem Spiel statt. Der Treff ist ab dann offen 

für alle Interessierten Die Mitglieder der „Wiesel-Fa-
milie“ (siehe nebenstehende Seite) und Besitzer von 
Tageszusatzkarten haben bereits eine Stunde vor dem 
Spiel und in der Halbzeitpause Zugang zum Zuschau-

ertreff. „Gold-Wiesel“ erhalten ein Bändchen und kön-
nen damit das Angebot an Speisen und Getränken 
frei nutzen. Zusatzkarten für ebenfalls freies Essen 
und Trinken können zum Preis von 20 Euro erworben 
werden.Je nach Situation finden auch schon vor dem 
Spiel Gespräche mit Spielern, Trainern und weiteren 
Vertretern des Vereins statt.

GOLDPAKET (1.000 €*)

 Blackcard: berechtigt zum Eintritt zu allen Meisterschafts- und Freundschaftsspielen
 der 1.Mannschaft, der 2.Mannschaft und der A-Jugend-Bundesliga

  Zugangsberechtigung zum Zuschauertreff inkl. Getränke und Imbiss
  Laufende Infos durch Newsletter
  „Aktionärsbrief“ mit Saisonvorschau und -bilanz
  Einladung zu allen Empfängen vor den Spielen
  Namensnennung im Hallenheft unter der Rubrik: „Unterstützer der Wieselfamilie“
  Blaues Polohemd mit Wiesellogo

HOLEN SIE SICH IHR WIESEL-PAKET!
Interessante Angebote im Zuschauertreff

BRONZEPAKET (250 €*)

 15 Prozent Rabatt auf die Dauerkarte
 Zugangsberechtigung zum Zuschauertreff
 Laufende Infos durch Newsletter
 „Aktionärsbrief“ mit Saisonvorschau und -bilanz
 Einladung zu allen Empfängen vor den Spielen
 Namensnennung im Hallenheft unter der Rubrik: „Unterstützer der Wieselfamilie“
 Blaues Polohemd mit Wiesellogo

SILBERPAKET (750 €*)

 Dauerkarte: berechtigt zum Eintritt zu allen Meisterschafts- und Freundschaftsspielen
 der 1.Mannschaft, der 2.Mannschaft und der A-Jugend-Bundesliga

 Zugangsberechtigung zum Zuschauertreff
 Laufende Infos durch Newsletter
 „Aktionärsbrief“ mit Saisonvorschau und -bilanz
 Einladung zu allen Empfängen vor den Spielen
 Namensnennung im Hallenheft unter der Rubrik: „Unterstützer der Wieselfamilie“
 Blaues Polohemd mit Wiesellogo

* = Alle Preise verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer.
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Ihr Augenoptiker in Dormagen.

Kölner Str. 69  41539 Dormagen  Tel. 02133 42007  www.optik-puzig.de

AUCH OPTISCH IMMER EIN 

VOLLTREFFER!
w

w
w

.c
on

ce
pt

23
.d

e

 • kompetente, umfassende Sehberatung
 • professionelle Messung des Augeninnendrucks
 • modernste Messtechnik & Geräte
 • mehr als 1400 Brillenfassungen lagernd
 • Anpassung aller Contactlinsen
 • komplettes Serviceprogramm

• 
• 

NEU!

UNTERSTÜTZER DER WIESEL-FAMILIE
Es werden immer mehr

Besitzer von Wiesel-Paketen werden im 
Wiesel Magazin ausdrücklich genannt. 
Die nachfolgenden Personen haben gol-

dene, silberne oder bronzene Pakete erworben, 
einige davon sogar zwei. Natürlich kann die 
Wiesel-Familie jederzeit weiter wachsen...

 Erik Lierenfeld
 Jobst Wierich
 Peter-Olaf Hoffmann
 Klaus Wolf
 Carola Rentergent
 Christian Briesen
 Michael Jäger
 Tanja Köhler
 Karin Güttler
 Gabriele Böse
 Heinz Doerges
 Melanie Karbach
 Norbert Karbach
 Philipp Karbach
 Michael Wierich
 Hans-Joachim Woitzik
 Carina Wernig
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7. SPIELTAG

Obere Reihe von links: Dr. Ralph Goldschmidt, Dr. Guido Laps (Mannschaftsärzte), Maximilian-Leon 
Bettin, Jonathan Eisenkrätzer, Patrick Hüter, Jo Gerrit Genz, Dennis Marquardt (auch Athletiktrainer), Jörg 
Bohrmann (Trainer).  /  Mitte: Dr. Peter Sieberger (Mannschaftsarzt), Harald Neises (Physiotherapeut), 
Frederic Rudloff, Max Jäger, Sven Bartmann, Alexander Kübler, Joachim Kurth (Co-, Torwarttrainer).  /  
Sitzend: Nico Bobrowski (Physiotherapeut), Sebastian Damm, Peter Strosack, Robin Doetsch, Tobias 
Plaz, Pascal Noll, Axel Schoenen (Betreuer).  /  Im Kasten: Andreas Simon

TSV BAYER DORMAGEN
1  Max Jäger  TW
87  Sven Bartmann  TW

2  Maximilian-Leon Bettin  RL
5  Jo Gerrit Genz  RR/RA
6  Tobias Plaz  RR/RA
7 Andreas Simon LA/RM
11  Jonathan Eisenkrätzer  RL
14  Frederic Rudloff  RM
18  Robin Doetsch  RA
19  Alexander Kübler  KR
21  Sebastian Damm  LA/RM
23  Pascal Noll  LA
24  Peter Strosack  RA
25  Patrick Hüter  KR
27  Dennis Marquardt  RL/RM

TRAINER: Jörg Bohrmann
CO-/TORWARTTRAINER:
Joachim Kurth
BETREUER: Axel Schoenen
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SC DHFK LEIPZIG TSV BAYER DORMAGEN
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7. SPIELTAG

SAMSTAG, 04. OKTOBER 2014, 19:30 UHR

Obere Reihe von links: Sebastian Greß, Max Emanuel, Thomas Oehlrich, Marc Pechstein, Philipp Weber, 
Michael Qvist.  //  Mitte: André Haber (Co-Trainer), Karsten Günther (Geschäftsführer), Christian Prokop 
(Trainer), René Boese, Alen Milosevic, Franz Semper, Bastian Roscheck, Philipp Pöter, Prof. Dr. Pierre Hepp, 
Dr. René Toussaint (Mannschaftsärzte), Sebastian Weber (Physio).  //  Sitzend: Klaus Loch (Betreuer), 
Sebastian Naumann, Lucas Krzikalla, Felix Storbeck, Henrik Ruud Tovas, Ulrich Streitenberger, Lukas Binder, 
Anja Szymansky (Phasio).

SC DHFK LEIPZIG
1  Henrik Ruud Tovas  TW
12  Felix Storbeck  TW

2    Sebastian Naumann  RL
3    Franz Semper  RL
5   Michael Qvist  RL
6    Ulrich Streitenberger  LA
8    Lucas Krzikalla  RA
9    Philipp Pöter  RM
10  Thomas Oehlrich  KR
11  Lukas Binder  LA
14  Sebastian Greß  RL
17  Rene Boese  RA
19  Bastian Roscheck  KR
20  Philipp Weber  RM
34  Alen Milosevic  KR
60  Marc Pechstein  RL 
86  Max Emanuel  RR 

TRAINER: Christian Prokop
CO-TRAINER: André Haber
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SC DHFK LEIPZIG 
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Obere Reihe von links: Steffen Coßbau, Johan Andersson, Tomas Riha, Jiri Vitek, Konstantin Singwald, 
Matthias Gerlich, Philipp Barsties, Sebastian Roth, Dominic Kelm.  //  Vordere Reihe: Sebastian Weiß, 
Carolin Weikard (Physios), Mannschaftsarzt Dr. Gerolf Bergenthal, Betreuerin Sonja Hennig, Florian 
Billek, Sebastian Kirchner, Till Riehn, Havard Martinsen, Oliver Krechel, Jonas Faber, Ronny Göhl, Philipp 
Seitle, Co-Trainer Anton Lakisa, Athletiktrainer Holger Stummer, Trainer Jan Gorr, Co-Trainer Ralf Baucke.

HSC 2000 COBURG
1    Jonas Faber  TW
16  Havard Martinsen  TW
22  Oliver Krechel  TW

4    Philipp Barsties  RL
5    Ronny Göhl  RA
7    Johan Andersson  RR
8    Nikola Franke  RL/LA
9    Dominic Kelm  KR
10  Matthias Gerlich  RL
11  Sebastian Kirchner  LA
14  Jiri Vitek  RR
15  Tomas Riha  KR
17  Konstantin Singwald  RL
19  Steffen Coßbau  LA
20  Florian Billek  RA
21  Till Riehn  RM
23  Sebastian Roth  RL
24  Philipp Seitle  RM

TRAINER: Jan Gorr
CO-TRAINER: Ralf Baucke / 
Anton Lakiza
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9. SPIELTAG

SAMSTAG, 18. OKTOBER 2014, 19:00 UHR
HSC 2000 COBURG 

DHB-POKAL 2014/15
HBW BALINGEN-WEILSTETTEN
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DHB-POKAL 2014/15

MITTWOCH, 22. OKTOBER 2014, 19:30 UHR

Obere Reihe von links: Olivier Nyokas, Wolfgang Strobel, Gianluca Lima, Sascha Ilitsch, Fabian Böhm, 
Christoph Theuerkauf, Felix König.  //  Mitte: Bernd Karrer (Geschäftsführer), Stefan Hommel (Ath-
letiktrainer), Hans Heimann (Co-Trainer), Yann Polydore, Martin Strobel, Markus Gaugisch (Trainer), 
Milos Slaby (Torwart-Trainer), Frank Ettwein (Betreuer).  //  Untere Reihe: Niklas Ruß, Dragan Tubic, 
Christoph Foth, Radivoje Ristanovic, Karim Ketelaer, Matej Asanin, Thorben Kirsch, Dennis Wilke, Denni 
Djozic.

TRAINER: Markus Gaugisch
CO-TRAINER: Hans Heimann

HBW BALINGEN-WEILSTETTEN

HBW BALINGEN-WEILSTETTEN
1   Radivoje Ristanovic TW
12 Matej Asanin TW
16 Karim Ketelaer TW

2   Fabian Böhm
3   Felix König
4   Christoph Foth
5   Olivier Nyokas
6   Dennis Wilke
8   Dragan Tubic
10 Thorben Kirsch
11 Wolfgang Strobel
13 Christoph Theuerkauf
15 Martin Strobel
18 Denni Djozic
20 Sascha Ilitsch
21 Niklas Ruß
22 Yann Polydore
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Mi, 01.10., 20.30: Jugendbundesliga: TSV - Bergischer HC (Sportcenter) 

Sa, 04.10., 15.30: 3. Mannschaft - HSG Brühl-Wesseling (Sportcenter) 

Sa, 04.10., 19.00: 2. Bundesliga: TSV - SC DHfK Leipzig (Sportcenter) 

Sa, 04.10., 18.00: Longericher SC - 2. Mannschaft TSV (Merianstr.)

So, 05.10., 14.45: Neukirchener TV 2 - 4. Mannschaft (Wuppertalstr.) 

Sa, 11.10., 17.00: 2. Bundesliga: EHV Aue - TSV (Ringstraße)

Sa, 18.10., 19.00: 2. Bundesliga: TSV - HSC 2000 Coburg (Sportcenter) 

So, 19.10., 16.00: Jugendbundesliga: SG HC Bremen-Hastedt - TSV (Hastedt)

So, 19.10., Langenfeld, Turnier in Langenfeld, E1-Jugend

Mi, 22.10., 19.30: DHB-Pokal: TSV - HBW Balingen-Weilstetten (Sportcenter)

Sa, 25.10., 14.30: D1-Jugend - SSK Kerpen (Sportcenter)

Sa, 25.10., 16.00: 4. Mannschaft - Polizei SV Köln 3 (Sportcenter)

Sa, 25.10., 18.00: 2. Mannschaft - DJK Westwacht Weiden (Sportcenter)

So, 26.10., 11.00: E1-Jugend - MTV Köln 1850 (Sportcenter)

So, 26.10., 12.00: E1-Jugend - HSG Refrath-Hand (Sportcenter)

So, 26.10., 14.30: C-Jugend - TuS 82 Opladen (Sportcenter)

So, 26.10., 16.00: A2-Jugend - TV Jahn Köln-Wahn (Sportcenter)

Sa, 25.10., 13.30: E1-Jugend TSV - HSG Rösrath-Forsbach (Freiherr-vom-Stein-Str.)

Sa, 25.10., 14.30: Pulheimer SC - E1-Jugend TSV (Freiherr-vom-Stein-Str.)

Sa, 25.10., 15.30: TuS Ehrenfeld 65 - D2-Jugend TSV (Rochusstr.)

Sa, 25.10., 19.00: 2. Bundesliga: TV Emsdetten – TSV (Friederichstr.)

So, 26.10., 12.00: TuSEM Essen - B1-Jugend TSV (Lührmannwald)

So, 26.10., 14.00: Jugendbundesliga: TuSEM Essen - TSV (Lührmannwald)

So, 26.10., 15.00: HGV Hürth-Gleuel - B2-Jugend TSV (Sudetenstr.)

So, 26.10., 17.00: HC Cologne Kangaroos - 3. Mannschaft TSV (Mainstr.)

Sa, 01.11., 13.00: E1-Jugend - RSV Rath-Heumar (Sportcenter)

Sa, 01.11., 13.30: MTV Köln - E1-Jugend TSV (Sportcenter)

So, 02.11., 11.00: D2-Jugend - Pulheimer SC 1 (Sportcenter)

So, 02.11., 12.30: B2-Jugend - Pulheimer SC (Sportcenter)

So, 02.11., 14.15: B1-Jugend - ART Düsseldorf (Sportcenter)

So, 02.11., 16.00: 3. Mannschaft - TuS 82 Opladen 3 (Sportcenter)

Sa, 01.11., 19.30: HSG Siebengeb.Thomasb. - 2. Mannschaft TSV (Humboldstr.)

So, 02.11., 13.30: HSG Rösrath-Forsbach 3 - 4. Mannschaft TSV (Freiherr-vom-Stein)

So, 02.11., 12.00: TV Jahn Köln-Wahn - D1-Jugend TSV (Albert-Schweitzer-Str.)

So, 02.11., 14.00: Turnerkreis Nippes - A2-Jugend TSV (Niehler Kirchweg)

SPIELPLAN TSV BAYER DORMAGEN
2. Handball-Bundesliga Saison 2014/15

WIESELINSIDE32

HANDBALLSPIELE IM OKTOBER 2014

Änderungen vorbehalten

Foto: Michael Jäger

Jetzt auf das Handy oder Tablet laden...

Einfach den QR-Code einscannen!

www.handball-dormagen.de
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SPIELPLAN TSV BAYER DORMAGEN
2. Handball-Bundesliga Saison 2014/15

Hinrunde Rückrunde
So., 24.08.14, 15.00: TSV - DJK Rimpar Wölfe 25:32
Sa., 30.08.14,  19.00:  TV 1893 Neuhausen - TSV 26:22
Sa.,  06.09.14,  19.00:  TSV - ASV Hamm-Westfalen 25:29
Sa.,  13.09.14,  19.00:  SV Henstedt-Ulzburg - TSV 27:32
Fr.,  19.09.14,  19.30:  TSV - TV 05/07 Hüttenberg 22:17
Fr.,  26.09.14,  20.00:  TV Bittenfeld - TSV 
Sa.,  04.10.14,  19.00:  TSV - SC DHfK Leipzig
Sa.,  11.10.14,  17.00:  EHV Aue - TSV
Sa.,  18.10.14,  19.00:  TSV - HSC 2000 Coburg
Sa.,  25.10.14,  19.00:  TV Emsdetten - TSV
Mi.,  05.11.14,  19.30:  TSV - VfL Bad Schwartau
Di.,  11.11.14,  19.30:  TUSEM Essen - TSV
So.,  16.11.14,  17.00: GSV Eintracht Baunatal - TSV
Sa.,  22.11.14,  19.00:  TSV - HG Saarlouis
So.,  30.11.14,  16.30:  HC Empor Rostock - TSV
Do.,  04.12.14,  19.30:  TSV - HSG Nordhorn-Lingen
Mi.,  10.12.14,  19.30:  ThSV Eisenach - TSV
Sa.,  13.12.14,  19.00:  TSV - Eintracht Hildesheim
Sa.,  20.12.14,  19.30:  TV Großwallstadt - TSV

Fr.,  26.12.14,  17.00:  DJK Rimpar Wölfe - TSV
So.,  28.12.14,  17.00:  TSV - TV 1893 Neuhausen
So.,  08.02.15,  16.00:  TSV - SV Henstedt-Ulzburg
Mi.,  11.02.15,  19.45:  ASV Hamm-Westfalen - TSV
Sa.,  21.02.15,  19.30:  TV 05/07 Hüttenberg - TSV
Sa.,  28.02.15,  19.00:  TSV - TV Bittenfeld
Fr.,  06.03.15,  19.30:  SC DHfK Leipzig - TSV
Sa.,  14.03.15,  19.00:  TSV - EHV Aue
Mi.,  18.03.15,  20.00:  HSC 2000 Coburg - TSV
Sa.,  21.03.15,  19.00:  TSV - TV Emsdetten
Sa.,  28.03.15,  19.00:  VfL Bad Schwartau - TSV
Do.,  02.04.15,  19.30:  TSV - TUSEM Essen
Sa.,  11.04.15,  19.00:  TSV - GSV Eintracht Baunatal
Fr.,  17.04.15,  19.30:  HG Saarlouis - TSV
Sa.,  25.04.15,  19.00:  TSV - HC Empor Rostock
Sa.,  16.05.15,  19.30:  HSG Nordhorn-Lingen - TSV
Mo., 25.05.15,  18.00:  TSV - ThSV Eisenach
So.,  31.05.15,  17.00:  Eintracht Hildesheim - TSV
So.,  07.06.15,  17.00:  TSV - TV Großwallstadt

FAN-BUS-TERMINE
Samstag, 25.10.2014 TV Emsdetten - TSV Bayer Dormagen
Abfahrt 15:00 Uhr, Schützenplatz, Dormagen

Samstag, 20.12.2014 TV Großwallstadt - TSV Bayer Dormagen
Abfahrt 15:00 Uhr, Schützenplatz, Dormagen

Samstag, 21.02.2015 TV Hüttenberg - TSV Bayer Dormagen
Abfahrt 15:30 Uhr, Schützenplatz, Dormagen

Samstag, 28.03.2015 VfL Bad Schwartau - TSV Bayer Dormagen
Abfahrt 12:00 Uhr, Schützenplatz, Dormagen

Samstag, 16.05.2015 HSG Nordhorn-L. - TSV Bayer Dormagen
Abfahrt 15:30 Uhr, Schützenplatz, Dormagen

WEITERE INFOS:
Telefon: 02133-10648
Email: handballfanclub-dormagen@t-online.de
Homepage: www.handballfanclub-dormagen.wg.am

Fan-Club Blau-Weiß
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NÄCHSTES HEIMSPIEL ERST IM NOVEMBER

Oben von links: Jan Hüfken, Jan Jagieniak, Ian Hüter, Frederic Sehnem, Sam Lindemann.  //  Mitte: Trainer Ulli Kriebel, Kilian Graulich, Julian Mum-
me, Jonas Backes, Felix Barwitzki, Physio Ulas Islak.  //  Sitzend: Julius Palmen, Tim Hottgenroth, Frederik Spinner, Fredrik Genz, Gertjan Bongaerts.  
Fotos: (auch Portraits auf Seite 36): Sebastian Seidel, Handballforum Dormagen

Auf einen positiven Saisonstart hatte Ulli 
Kriebel gehofft. Das 38:24 (16:9) gegen 
die HSG Schwanewede/Neuenkirchen war 

denn auch ein „schöner Auftakt“, sagte der Trainer 
des Jugendbundesligisten TSV Bayer Dormagen. 
Nur mit den letzten zehn Minuten konnte Kriebel 
sich nicht richtig anfreunden: „Anstatt geduldiger 
zu spielen nahm sich jeder seinen Wurf.“ Der Auf-
steiger aus der Nähe von Bremen konnte deshalb 
in der Schlussphase mit sechs Treffern in Folge 
Ergebniskosmetik betreiben. Kriebel: „Aber wenn 
man so deutlich gewinnt, dann überwiegt natür-
lich der Gesamteindruck. Und der war dank der 
geschlossenen Mannschaftsleistung eindeutig 
positiv.“ Enger ging es zu beim ersten Auswärts-
spiel. Letztlich setzte sich der Bundesliga-Nach-
wuchs von GWD Minden mit 25:22 (11:8) durch. 
„Minden war in den entscheidenden Phasen bes-
ser. Wir sind aber sicher nicht weit entfernt von 
deren Leistungsstärke“, sagte Kriebel.
Nach dem Heim-Doppelpack gegen Ahlen und 
den Bergischen HC (nach Redaktionsschluss 

dieses Magazins) spielt die A-Jugend im Oktober 
zweimal auswärts - am 19. Oktober bei der SG HC 
Bremen/Hastedt und am 26. Oktober in Essen. 
Das nächste Heimspiel findet 8. November um 15 
Uhr im Sportcenter statt. Gegner ist dann Hamm.

Gertjan Bongaerts in Aktion.
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Fredrik Genz
08.03.1997

TW

Julian Mumme
09.08.1997

R

Felix Barwitzki
14.04.1997

R

Frederik Spinner
05.03.1997

RA

Tim Hottgenroth
21.02.1998

TW

Frederic Sehnem
21.02.1996

KR

Gertjan Bongaerts
06.06.1997

KR

Julius Palmen
10.06.1996

RM/LA

Ulli Kriebel
Trainer

Sam Lindemann
16.02.1996

KR

Kilian Graulich
 26.06.1997

R

Jan Hüfken
28.10.1997

KR/LA

Ulas Islak
Physiotherapeut

Ian Hüter
22.10.1997

R

Jonas Backes
 26.02.1996

R

Jan Jagieniak
10.11.1996

RL
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HANDBALL

Ihr rockt die Halle!

Wir rocken das Haus!

HANDWERK

wir renovieren

wir sanieren

wir isolieren

Farbgestaltung
Malen & Tapezieren
Verlegung von Teppich, Laminat,
Parkett und Design-Bodenbelägen
Kalk-, Marmor- und Lehmputze

Innenausbau / Trockenbau
Schimmelpilz-Sanierung (TÜV geprüft)
Balkon- und Betoninstandsetzung
Fassadensanierung (Algen, Risse etc.)
Fußbodenbeschichtung

Fassaden-Dämmung (WDVS)
Kellerdeckendämmung
Dachbodendämmung
Innendämmung

FON 0 21 33. 53 83 00

FAX 0 21 33. 53 83 01

maler schorn
MAIL info@maler-schorn.de

WEB www.maler-schorn.de

TSV-SCHAL HÄNGT BALD IN THAILAND

Am Tag der offenen Tür des Verbandes der 
Chemischen Industrie (VCI) im Chempark 
Dormagen präsentierte sich auch der TSV 

Bayer Dormagen mit einem Stand. Und mehrere 

Handballer des Zweitligisten gaben Autogram-
me und stellten sich auf der Bühne den Fragen 
von Moderator Detlev Zenk. Dabei gab es auch 
eine schöne Überraschung: Karin Rudolph kam 
mit einem TSV-Schal und ließ ihn sich von den 
Spielern unterschreiben. Der blau-weiße Stoff 
verabschiedet sich demnächst von Dormagen 
und wird dann in Chaweng Noi auf der Insel 
Koh Samui im Restaurant „Baden“ an der Wand 
hängen. Der inzwischen zum Freund gewordene 
Betreiber des Restaurants hatte ausdrücklich 
darum gebeten,dass die Rudolphs beim nächs-
ten Aufenthalt mit dem entsprechenden Schal 
erscheinen. Die Sammlung im Restaurant kann 
sich sehen lassen. Dort hängen bereits diverse 
Schmuckstücke zahlreicher Vereine. 

Am Aktionstag gewannen mehrere Besucher 
Tickets für Heimspiele. Wir begrüßen die Ge-
winner bald im TSV Sportcenter.

Karin Rudolph und Tobias Plaz mit unterschriebenem TSV-Schal.



Der Standort übergreifende Azubi-Sporttag 
von 3M hat bereits Tradition im Dormagener 
TSV Sportcenter. Und das Coaching durch 

TSV-Trainer Jörg Bohrmann. 37 Auszubildende der 
3M Deutschland GmbH waren diesmal dabei und 
machten die gleich gute Erfahrung wie ihre Vorgän-
ger in den Vorjahren. Wie könnte man sich besser 
kennenlernen als bei einem Spaß- und Sporttag 
zum Ausbildungsbeginn, fragen die Verantwortli-
chen des Unternehmens. Jörg Bohrmann hatte für 
den Vormittag ein vielseitiges Sportprogramm, be-
stehend aus Koordinations- und Motorikübungen, 
im Gepäck. So wurde schnell der Teamgeist und 
Ehrgeiz auf Seiten der jungen Leute und der Aus-
bilder geweckt. Trotz schweißtreibender Aufgaben 
stand Spaß an oberster Stelle.
„Man lernt sich auf diese Weise besser kennen 
und merkt, wie wichtig es ist, im Team zu arbei-
ten und zusammenzuhalten. Diese Erkenntnis 

ist auch wichtig für die Ausbildung und das Be-
rufsleben danach“, betont Bohrmann. „Gerade 
Kommunikation ist während der Ausbildung und 
im Beruf unverzichtbar. Durch das Kennenlernen 
hier geht man offener aufeinander zu und traut 
sich dann auch eher, jemanden anzusprechen, 
wenn man Hilfe braucht.“ Für die Organisation 
des Sporttages zeichnete Bohrmann nicht alleine 
verantwortlich. Ein Team von sieben Auszubilden-
den, die sich im zweiten Jahr befinden und den 
Sporttag im Vorjahr miterlebten, brachten ihre Er-
fahrungen ein. Für diesen „Job“ hatten sich so vie-
le interessiert, dass sogar gelost werden musste. 
Highlight des Mittags war ein Beachvolleyball-Tur-
nier bei strahlendem Sonnenschein - dabei gaben 
alle noch mal alles. Zusammen ließen sie den 
durchaus anstrengenden aber vor allem unter-
haltsamen Tag bei einem gemeinsamen Grillen 
ausklingen.
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„TEAMARBEIT IST WICHTIG“
Jörg Bohrmann coachte wieder 3M Azubis
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Der freundliche ELYSEE-Fachhändler in Ihrer Nähe:

lumineszierendes
Zifferblatt

 „Rally Timer I“ - 80516

Rheinpark Center Neuss 1.OG Rathaus Galerie Leverkusen 1.OG
Breslauer Straße 2-4 Friedrich-Ebert-Platz 2
41460 Neuss 51373 Leverkusen
02131 2098866 0214 3301460
www.jordan-jewelbox.com  jordan@jordan-jewelbox.com 



Europas Chemiepark

NACHBARSCHAFFT PERSPEKTIVE.
CHEMPARK – hier gibt es für junge Menschen klare Ziele
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen nicht nur rund 45.000 Mitarbeiter an den 3 Standorten 
Leverkusen, Dormagen und Krefeld-Uerdingen. Sie bilden auch viele junge Menschen in spannenden Berufen 
aus – jährlich über 2.000 Fachkäfte. Damit bekommen diese nicht nur eine gute Ausbildung, sie erhalten vor 
allem eine gute Perspektive für das weitere Leben. Auch das macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen

Currenta GmbH & Co. OHG
CHEMPARK
51368 Leverkusen
www.chempark.de

/chempark

/chempark
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